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Herren Landesliga Ostsüdost (Bayerischer TTV)

FC Miltach : SV Kranzberg 
Samstag, 25.02.2023, 18:00 Uhr

Vogl lässt den FC Miltach jubeln

Im Spiel der Herren Landesliga Ostsüdost (Bayerischer TTV) traf der FC Miltach am vergangenen
Samstag auf den SV Kranzberg. Die Gastgeber behielten bei diesem eng zugehenden Spiel beim 9:
6 beide Punkte. Verantwortlich für diesen Heimsieg war das mittlere Paarkreuz, welches in allen vier
Einzeln ungeschlagen blieb. Den Abschlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte Benedikt
Vogl. Bemerkenswert war, dass der FC Miltach diese Partie mit einem und der SV Kranzberg mit
einem Ersatzspieler bestritt.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Beim Sieg in vier Sätzen gegen Ahmadi-Rad /
Efta kamen Hosse / Hielscher nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es
aber auch. Recht kurzen Prozess machten nachfolgend Faschingbauer / Haberl beim 3:0 mit
Mülders / Luginger. Auf Messers Schneide stand das Match zwischen Bucher / Vogl und Mülders /
Hertwig, bevor sich die Gastspieler mit 11:13, 4:11, 11:4, 11:6, 9:11 durchsetzten. Wie eng dieses
Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete.
Die Anzeigetafel zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Betrübt über seine
Fünf-Satz-Niederlage gegen Hossin Ahmadi-Rad war Ulrich Hosse, obwohl er alles gegeben hatte.
Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei
Punkten Differenz endete. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Lucas Hielscher letztlich im
Repertoire, um Alfred Mülders final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 7:11, 14:16, 6:
11. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. 2
Sätze lang fand Florian Faschingbauer gegen Bastian Efta keine Mittel, bevor er mächtig auftrumpfte
und das Spiel doch noch mit 3:2 gewann. Ludwig Bucher konnte anschließend einen Punkt für die
Mannschaft beitragen und ließ Thomas Luginger beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen, obwohl
das Spiel anhand der TTR-Werte der beiden vor Beginn wohl eher als offen angesehen werden
musste. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 gegenüber und
kreuzte die Schläger. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die im Vorfeld anhand der TTR-
Werte bereits als recht offen einzuschätzende Partie am Nachbartisch zu Ende. Fabian Haberl
gewann gegen Florian Hertwig mit 3:2. Auf Messers Schneide stand wenig später die Partie
zwischen Benedikt Vogl und Thomas Mülders, bevor sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Auch
rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte
Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Mülders zu Ende ging. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler des FC Miltach und des SV Kranzberg. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match
von Ulrich Hosse, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Alfred Mülders verlor. Mit
diesem Sieg liegt die Bilanz von Mülders nun bei 20:2 seit Beginn der Serie. Die siegbringende
Taktik fehlte Lucas Hielscher bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Hossin Ahmadi-Rad ab dem
Start und konnte somit das Match nicht so offen gestalten, wie man es im Vorfeld zumindest auf dem
Papier hätte eher erwarten können. Das musste man neidlos anerkennen. Zwischenzeitlich musste
Florian Faschingbauer zwar einen Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen Thomas Luginger aber
trotzdem sicher mit 3:1 ein. Bemerkenswert war der Verlauf des vierten Satzes, den Faschingbauer
mit 11:0 gewann. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 6:6. Trotz anfänglichen Problemen
im ersten Satz drehte daraufhin Ludwig Bucher das Spiel gegen Bastian Efta und gewann 3:1. Völlig
überlegen agierte Bucher hierbei im vierten Satz, der mit 11:0 zu Ende ging. Trotz des Verlustes der
ersten beiden Sätze gewann dann Fabian Haberl sein Match gegen Thomas Mülders noch mit 7:11,
7:11, 11:8, 11:8, 11:8. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 8:10
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für Haberl und 9:12 für Mülders seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Nur einen Satz verlor Benedikt
Vogl bei seinem Sieg gegen Florian Hertwig und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Ein
umkämpfter Teamerfolg für den FC Miltach war unter Dach und Fach.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 04.03.2023 gegen den
TTC Freising-Lerchenfeld, während der SV Kranzberg am 04.03.2023 gegen den TSV Isen antritt.

 Statistik:
 FC Miltach

Doppel: Hosse / Hielscher 1:0, Faschingbauer / Haberl 1:0, Bucher / Vogl 0:1 
Einzel: U. Hosse 0:2, L. Hielscher 0:2, F. Faschingbauer 2:0, L. Bucher 2:0, F. Haberl 2:0, B. Vogl 1:
1 

 SV Kranzberg
Doppel: Mülders / Luginger 0:1, Ahmadi-Rad / Efta 0:1, Mülders / Hertwig 1:0 
Einzel: A. Mülders 2:0, H. Ahmadi-Rad 2:0, T. Luginger 0:2, B. Efta 0:2, T. Mülders 1:1, F. Hertwig 0:
2


